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39,50
Hongkong-Dollar (3,50
Euro) – diesen Wert

erreichte die Aktie der

Internet-Plattform Alibaba.com an ihrem

ersten Handelstag an der Börse. Der

Ausgabekurs hatte bei 13,50 Hongkong-

Dollar (1,20 Euro) gelegen, der Wert des

Papiers hat sich also nahezu verdrei-

facht. Das chinesische Unternehmen,

das im ersten Halbjahr 2007 rund 90

Millionen Euro Umsatz erwirtschaftete,

wird damit mit über 17 Milliarden Dollar

bewertet. Unter allen Internet-Unterneh-

men schaffte der B-to-B-Marktplatz den

zweitgrößten Börsengang nach Google.
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„ILM – was soll das sein?“ 10

Dan Warmenhoven, CEO von Net-
work Appliances, zeigt sich im
CW-Interview bissig: Datenarchi-
vierung sei für Anwender verständ-
licher als das hochtrabende Infor-
mation-Lifecycle-Management.
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Warum investieren Sie nicht ein paar Minuten?
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Kunden gesprochen – von

Berlin bis Bangkok. Dabei
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guten,diewenigergutenund

die wirklich ungeeigneten

Maßnahmen gelernt, die

Kunden für die Planung ihres

Datencenters eingesetzt haben. In vielen Fällen

haben Budgetkürzungen sogar dazu geführt,

dass Planungen gestoppt wurden.

Kennen Sie und ihre Mitarbeiter die zehn Fehler,

die Sie bei der Planung vermeiden sollten?

Die einfachste Möglichkeit, die Kühlung ohne

zusätzliche Kosten zu verbessern?
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Kolumne

SOA ja – wenn SAP so weit ist

Heinrich Vaske

Chefredakteur
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Nicht absehbar

Niemals

Bis Ende 2008

Bis Frühjahr
2008

Start ist
erfolgt

Keine
Einschätzung

Quelle: Computerwoche.de; Angaben in Prozent; Basis: 539

Schenkt man den Ergebnissen Glauben, schreibt Microsoft mit Win-

dows Vista in deutschen Unternehmen keine Erfolgsgeschichte.

Frage der Woche
Wann beginnt Ihr Unternehmen den

Umstieg auf Windows Vista?

Personalmitteilungen bitte an Menschen@Computerwoche.de
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NACHR ICHTEN UND ANA LYSEN

THEMA DER WOCHE

Am 9 No embe b ing T-Mobile A le Je hone nach De chland Eine Be and a fnahme

Die Wunschliste für das iPhone ist lang
VON CW-REDAKTEUR MANFRED BREMMER

Elegantes Design, gute Ver-

arbeitung, einfache Bedien-

barkeit, stabile Grundfunk-

tionen.

Teure Vertragsbindung, feh-

lende Offenheit (Speicher,

Datenformate, Drittapplikatio-

nen), unausgereifte Detail-

lösungen, fehlende UMTS-

Unterstützung, schwache

Kamera, keine Dritt-Applika-

tionen, mangelnde E-Mail- und

Ofice-Funktionalität, kein

Speicherkartensteckplatz.

iPhone Plus/Minus

Verblüffend einfache Bedienung: Mit dem

iPhone könnte das mobile Internet hierzu-

lande massentauglich werden.

Das Erfolgsrezept
ist die sinnvolle
Kombination

bereits vorhandener
Techniken.

Kaum ist das iPhone
auf dem Markt,

gibt es umfangreichen
Bedarf für

Nachbesserungen.
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Beziehungen muss man haben Sagen Sie uns Ihre Meinung!
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NICHT ALLE KRISTALL-

KUGELN SIND RUND.
Wäre es nicht wunderbar, wenn Sie schon im Voraus wüssten, wann

Ihr System zusammenbricht, und Sie auch das Know-how hätten,

es zu verhindern? Diese Technologie gibt es schon – ganz ohne

Hokuspokus. Sie befindet sich auf dem IBM System x3655 Express

mit Predictive Failure Analysis1. So wird Ihr System überwacht, Ihre

Server bleiben betriebsbereit und bringen die optimale Leistung.

Und sollte das mal nicht der Fall sein, meldet Predictive Failure

Analysis dies dem System-Administrator. Und das bis zu 2 Tage im

Voraus – Zeit genug, um die entscheidenden Gegenmaßnahmen

zu treffen und Probleme zu vermeiden. IBM System x3655 Express.

Innovation leicht gemacht – mit IBM und Business Partnern.

IBM Express Advantage. So einfach kann’s sein.

IBM SYSTEM

x3655 EXPRESS

2.127,72 ¤
inkl. MwSt.

Best.-Nr. 7985E4G

(1.788,00 ¤*)

AUFGABENORIENTIERTE VERFÜGBARKEIT UND
LEISTUNG IN EINEM BEZAHLBAREN PAKET.

AMD Opteron™ Prozessor 2216 mit der energiesparenden PowerNow! Technologie

2.4 GHz, 2 MB L2 Cache

2x 512 MB Hauptspeicher

SAS, Open Bay

HotSwap, ServeRAID 8k-l

1 Jahr Gewährleistung, 3 Jahre freiwilliger Herstellerservice2

IBM SYSTEM x3655 EXPRESS

AMD Opteron™ Prozessor 2218 mit der energiesparenden PowerNow! Technologie

2.6 GHz, 2 MB L2 Cache

2x 512 MB Hauptspeicher

2x Powersupply, ServeRAID 8k

3x 146 GB HDD

1 Jahr Gewährleistung, 3 Jahre freiwilliger Herstellerservice2

3.484,32 ¤
inkl. MwSt.

Best.-Nr. 7985E5G
(2.928,00 ¤*)

ibm.com/systems/de/express5

*Alle Preise sind die geschätzten Einzelhandelsverkaufspreise von IBM, gültig ab Juli 2007. Die Preise können je nach Konfiguration schwanken. Die Einzelhändler legen ihre eigenen Preise fest, so dass die Wiederverkaufspreise an die Endverbraucher schwanken können. Produkte unterliegen der Verfügbarkeit. Dieses Dokument wurde für Angebote in den Vereinigten Staaten entwickelt. Es kann sein, dass IBM die in diesem

Dokument erwähnten Produkte, Elemente oder Dienstleistungen in anderen Ländern nicht anbieten kann. Die Preise können ohne vorherige Mitteilung geändert werden. Es kann sein, dass im Einstiegspreis Festplatte, Betriebssystem oder andere Elemente nicht enthalten sind. Wenn Sie am aktuellsten Preis in Ihrem geographischen Gebiet interessiert sind, setzen Sie sich bitte mit Ihrem IBM Ansprechpartner oder Ihrem IBM

Business Partner in Verbindung. 1Predictive Failure Analysis beobachtet ausgewählte Komponenten wie Prozessoren, Datenspeicher, Festplattenlaufwerke, Spannungsreglermodule und Energieversorgung. 2 IBM Hardwareprodukte werden aus neuen Teilen oder aus neuen und betriebsfähigen gebrauchten Teilen hergestellt. Unsere Garantiebedingungen finden trotzdem Anwendung. Wenn Sie ein Exemplar der geltenden Produkt-

garantien erhalten wollen, besuchen Sie unsere Website unter: ibm.com/servers/support/machine_warranties oder schreiben Sie bitte an: Warranty Information, P.O. Box 12195, RTP, NC 27709, Attn: Dept. JDJA/B203. IBM gibt keine Zusagen oder Garantien zu Produkten oder Dienstleistungen von Dritten ab, auch nicht zu solchen, die als ServerProven oder ClusterProven ausgewiesen werden. Bei telefonischem Support

können zusätzliche Gebühren anfallen. Bei Vor-Ort-Services wird IBM versuchen, das Problem zunächst per Ferndiagnose und -lösung zu beseitigen, bevor ein Techniker geschickt wird. Vor-Ort-Garantie steht nur für ausgewählte Komponenten zur Verfügung. Die tatsächliche Speicherkapazität schwankt in Abhängigkeit von zahlreichen Faktoren, und sie kann daher unter dem angegebenen Wert liegen. Einige Zahlen, die für

Speicherkapazität angegeben werden, bezeichnen die Kapazität im Ursprungsmodus, gefolgt von der Kapazität unter Verwendung von Datenkompressionstechnologie. Um die maximalen internen Festplatten- und Speicherkapazitäten zu nutzen, kann es erforderlich sein, Standardfestplatten und/oder -speicher zu ersetzen sowie die Bestückung aller Festplattenlaufwerke und Speicherplätze mit den größten Laufwerken

vorzunehmen, die derzeit unterstützt werden und zur Verfügung stehen.

IBM, das IBM Logo, Express Advantage, System x und Predictive Failure Analysis sind Marken oder eingetragene Marken der International Business Machines Corporation in den Vereinigten Staaten und/oder anderen Ländern. AMD, das AMD Logo, AMD Opteron und AMD PowerNow! sind Marken oder eingetragene Marken der Advanced Micro Devices, Inc. Andere Namen von Firmen, Produkten und Dienstleistungen

können Marken oder eingetragene Marken ihrer jeweiligen Inhaber sein. © 2007 IBM Corporation. Alle Rechte vorbehalten. O&M IBM SS 17/07

SIE WOLLEN MEHR ÜBER DIE IBM EXPRESS
PRODUKTE ERFAHREN?

Oder gleich direkt mit einem IBM Business Partner

in Ihrer Nähe sprechen? Mehr Informationen hierzu

finden Sie auf unserer Webseite.
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